
 

Das Projekt Plan B 

 

 

 

Flexible Hilfen 

 Soziale Gruppenarbeit / Teeniegruppe 

 Erziehungsbeistandschaften 

 Familienorientierte Hilfen 

 Clearing 

 Familientherapie 

 Sozialpädagogische Einzelfallhilfe 

Tel.: 039394 81718 

 

Krach   

Konfliktbewältigungs– und  

Selbstbewusstseinstraining 

Tel.: 039394 81718 

 

Schulsozialarbeit 

Tel.: 039394 81713 

 

Mobile Jugendarbeit 

Tel.: 039394 91453 

 

Clearing und Coaching 

Tel.: 039394 91453 
 

Weitere Angebote und 

Kontakte 
Diakonie 

Ziele: 
  
  
  

 Entwicklung der eigenen Leis-

tungsfähigkeit 

 Stärkung des Selbstbewusstseins 

 Konsumveränderung 

 Vermittlung arbeitsmarktrelevanter 

Kompetenzen 

 Erwerb lebenspraktischer Fertig-

keiten 

 

Dauer:   bis zu 18 Monaten 

     gegliedert in 

 Ablauf in Kennenlernphase 

 Festigungsphase 

 Nachbetreuungsphase 

Teilnehmer/ 

Zielgruppe: 
 Jugendliche im Alter von 18 - 25 

Jahren mit Suchterfahrungen und 

multiplen Problemkonstellationen 

als Vermittlungshemmnis.  

 Aufnahme für Jugendliche ab 16 

Jahre in Ausnahmefällen möglich  

Ihre Ansprechpartnerinnen: 

Frau Panse und Frau Frommhagen 

Tel.: 039394 91453 

Kontakt: 
Diakoniewerk Osterburg e.V. 
Jugendwerkstatt Hindenburg 
OT Hindenburg 
Schulstaße 14 
39596 Hohenberg-Krusemark 
Bereichsleitung: Frau Panse 
Tel.: 039394 91453 
E-Mail: jugendwerkstatt-berufshilfe@diakonie-osterburg.de 
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 Pflege von Grün- und Forstflächen 

 Umgang mit Werkzeugen und Maschinen 

 Instandhaltung und Renovierung von           

Räumlichkeiten  

 Polsterarbeiten, Möbelaufbereitung 

 Holzarbeiten 

 theoretische Lehrunterweisungen 

 

 

 Kochen und Backen             

(große Lehrküche vorhanden)  

 Haushaltsführung   

     (Planung, Einkauf, Wirtschaften mit den 

      vorhandenen Finanzen) 

 fachgerechte Textilreinigung und -pflege 

Hauswirtschaft 

Tätigkeiten im Garten– und Landschafts-

bau sowie Raumausstattung 

Begleitende Maßnahmen 

 Niedrigschwellige Kontaktaufnahme, wenn nötig 

auch zunächst anonym  

 Biographiearbeit 

 Stärken-/Schwächen Analyse 

 Trainings zur beruflichen Kompetenz 

 Trainings zur Stärkung der sozialen Kompetenz 

 Berufskunde, Arbeitssicherheit 

 Aufbau eines persönlichen Helfernetzwerks 

 Krisenintervention 

 

Sozialarbeit 

 Psychologische Diagnostik 

 Psychologische Beratungsgespräche  

 Aufbau einer Behandlungsmotivation 

 Steigerung des Durchhaltevermögens 

durch Erhöhung der Frustrationstoleranz  

Psychologie 

 Begleitung zu Behörden  

 Hausbesuche 

 Verwaltung persönlicher Unterlagen 

 Unterstützung zur Schuldnerberatung 

 Gesundheitsfürsorge 

 Therapievorbereitung 

 Einzelfallbetreuung  

 anerkannte Befähigungsnachweise, z.B. 

 Erste-Hilfe-Schein            

 Nachweis Infektionsschutz       

 Gruppenarbeit 

 Tagesauswertungen 

 thematische Gruppenarbeiten 

 Training zur Suchtreduktion 

 Erlebnispädagogik / Sport 


